
DTS E-Mail-Archivierung

Auf Basis von iMARC

Andreas Rückl / Marcus Hülsmann 



OWL …

… steht für zwei Millionen Menschen und für

zukunftsträchtige Arbeitsplätze sowie Freiräume

für Betriebsansiedelungen und Firmengründungen

… gehört zu den wachstumsstärksten Wirtschafts-

OWL ganz oben in NRW

… gehört zu den wachstumsstärksten Wirtschafts-

regionen in Deutschland. Hier sind mehr als

65.000 gewerbliche Unternehmen zu Hause

Quelle: OWL Marketing GmbH



Niederlassung

DTS Systeme GmbH
seit 1983

Geschäftsführer:

Niederlassung

DTS Systeme GmbH Bochum
seit 1. März 2008

DTS Systeme Unternehmensstruktur

Niederlassung

DTS Systeme GmbH Bremen
seit 1. Mai 2009

Geschäftsführer:

Ulrich Möller

Kai Mallmann

• Gegründet 1983

• Seit 1984 Compaq- / HP- Partner

• ca. 100 Mitarbeiter

• Schwerpunkte:  IT-Lösungen + Managed Service



DTS Systeme GmbH - Das sind wir!

hochmotiviert

begeistert

familiär

innovativ

technisch

authentisch

kundennah

Know How

25 Jahre am Markt



HP-Zertifizierung

DTS Systeme ist ASDP
(= autorisierter Servicepartner für Kundendienstleistungen)

Produktkategorien

Ø Business PCs & Business Notebook 
Devices

Ø ProLiant Server & Blade Systeme

Alleinstellungsmerkmal !

Ø ProLiant Server & Blade Systeme

Ø HP Drucker & Smart Printing Services

Ø Direkter Ersatzteilezugriff

Ø ProCurve Networking

Ø HP Storage inkl. EVA Installation

Vorteile:

- alles aus einer Hand

- DTS repariert selbst ���� schnelle, direkte Abwicklung von Servicefällen 

bundesweit!



DTS Eigenprodukte

M
on

ito
rin
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• Leistungsstark
• Einfach zu bedienen
• Schnell
• Kostengünstig
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l • Check der Mails auf Spam und 
Viren mit derzeit ca. 80 
verschiedenen Methoden

• Vorzeitiges Blocken der Mails 
anhand der Mailinformationen
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• Kostengünstig
• Reporting (bis zu 2 Jahren )
• Extrem niedrige Bandbreiten 

benötigt
• Inventarisierungsfunktion
• Notfallpläne hinterlegbar
• Funktioniert Standortübergreifend
• Protokollunabhängig
• Platformunabhängig
• Schnell erweiterbar
• Ein Produkt für alle Bereiche
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anhand der Mailinformationen
• Automatisches Whitelisting 

anhand der Senderadressen
• Umfangreiche Reporting und 

Monitoring Funktionalität
• Übersichtliche 

Administrationsoberfläche
• Skalierbarkeit des Systems
• Flexible OpenSource Lösung als 

Basis
• Zentrales Management



DTS Shared Datacenter

Rechenzentrum

Hardware

Firewall

Leitungen
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Meier und Söhne
300 MA

Dienstleistungen Krause
200 MA

Sicherheitseinrichtungen

Datensicherung

Antivir/Antispam

Service

Applikationen
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200 MA

Schlau und Bau
500 MA

Fantastic GmbH
20 MA



Was? Am Anfang steht die Frage: „Welche Anforderungen haben Sie?“

Hier klären wir mit Ihnen was Ihre Virtualisierung können soll, 
können muss und können darf.

Wie? Danach erstellen wir ein Anforderungsprofil welches Ihre 
Anforderungen optimal abdeckt. 

Womit? Dann erst definieren wir, mit welchen Produkten wir Ihre

Virtualisierung ist individuell wie Ihr Unternehmen

Womit? Dann erst definieren wir, mit welchen Produkten wir Ihre
Anforderungen erfüllen können und stellen Ihnen bei Bedarf aus den
unterschiedlichen Herstellern und Produkten eine Lösung vor die
Ihren Anforderungen gerecht wird.

Wer? Joseph Hollik ist unser Mann für Sie!

Er berät Sie: 
• Lösungsorientiert
• Technisch einwandfrei
• Herstellerunabhängig
• Ganzheitlich (Desktop, Server, Applikation und Storage)



Was? Nicht „irgendwelche“ Insellösungen – sondern individuell auf Ihr 
Unternehmen zugeschnittene, ineinander greifende und sich 
ergänzende Lösungen, mit dem Ziel höchstmöglicher 
Verfügbarkeit und Absicherung Ihrer Unternehmensabläufe.

Wie? Analyse des Ist-Zustandes und bereits vorhandener 
Maßnahmen/Produkte.
Bewertung des Ist-Zustandes und gemeinsam die Erstellung 
eines Maßnahmenkataloges zur Optimierung und ggf. 

Optimale Sicherheit für Ihr Unternehmen

eines Maßnahmenkataloges zur Optimierung und ggf. 
Ergänzung bestehender Lösungen und soweit notwendig 
Vorschläge zur Lösung offener Sicherheitsfragen.   

Wer? Manfred Kiel ist unser Mann für Sie!

Er berät Sie: 
• Lösungsorientiert
• Herstellerunabhängig
• Ganzheitlich



Lösungszenarien

Backup

Datenbank

Desktopmanagment

Hochverfügbarkeit

Software

Citrix

Datacore

Microsoft

Hardware

PC-Systeme / Notebooks

Server / Backup/ Storage

IT-Lösungen

Hochverfügbarkeit

Netzwerk

Portale

Server Based Computing

Storage

Virtualisierung

DTS macht Schule

DTS Monitoring

Helpdesk

Microsoft

Novell

Sybase

Symantec

Vizioncore

VMware

Netzwerkkomponenten

Drucker /Scanner

Digitale Drucksysteme

Monitore /Beamer



ISP

Datennetze

Domain-Verwaltung

IT-Security

Firewall & VPN

AntiVirus

Authentisierung

Datacenter

Serverhousing

Infrastruktur

Helpdesk

SPS

Managed Services

Webhosting

SSL-Zertifikate

Netzwerkmanagement

Content Security

Email-
Verschlüsselung

Mobile Security

Anti Spam

Security Reporting

Serverhosting

Datacenter Services

Remote Service

Server-Wartung

7 x 24h + Hotline7 x 24h + Hotline

PartnerinformationenPartnerinformationen



DTS E-Mail-Archivierung

Auf Basis von iMARC



Warum sitzen wir heute hier zusammen? 

Passende Lösung!



Warum E-Mail-Archivierung?

• Gesetzliche Verpflichtungen
– Handelsgesetzbuch (HGB)
– Abgabenordnung (AO) §147
Relevant sind auch: 
– Telekommunikationsgesetz (TKG)
– Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)
– Sarbanes-Oxley Act (Sox)

• eigenes Interesse
– Bei Streitigkeiten beweisrelevante Dokumente.
– Entlastung der Email Server Postfächer
– Mail-Gruppierung z.B. in Projekten, Kunden, etc.
– Schneller Zugriff auf alle Mails von überall
– Schnelles Wiederfinden von Mails
– Änderungen werden nachverfolgt
– Produktivität der Mitarbeiter steigern



Wie archivieren? – Zehn goldene Regeln!

1. Jedes Dokument muss nach den Maßgabe der rechtlichen und 
organisationsinternen Anforderungen ordnungsgemäß 
aufbewahrt werden.

2. Kein Dokument darf auf dem Weg ins Archiv oder im Archiv 
selbst verloren gehen. 

3. Jedes Dokument ist zum frühstmöglichen Zeitpunkt zu 3. Jedes Dokument ist zum frühstmöglichen Zeitpunkt zu 
archivieren.

4. Jedes Dokument muß mit seinem Original übereinstimmen 
und unveränderbar archiviert werden

5. Jedes Dokument darf nur von entsprechend berechtigten 
Benutzern eingesehen werden.



Wie archivieren? – Zehn goldene Regeln!

6. Jedes Dokument muss in angemessener Zeit 
wiedergefunden und reproduziert werden können.

7. Jedes Dokument darf frühestens nach Ablauf seiner 
Aufbewahrungsfrist vernichtet, also aus dem Archiv gelöscht 
werden.

8. Jede ändernde Aktion im elektronischen Archivsystem muss 8. Jede ändernde Aktion im elektronischen Archivsystem muss 
für Berechtigte nachvollziehbar protokolliert werden.

9. Das gesamte organisatorische und technische Verfahren der 
Archivierung kann von einem sachverständigen  Dritten 
jederzeit geprüft werden.

10. Bei allen Migrationen und Änderungen am Archivsystem muss 
die Einhaltung aller zuvor aufgeführten Grundsätze 
sichergestellt sein.



herkömmliche E-Mail-Umgebung



Mit alternativem E-Mail-Archivsystem



Das revisionssichere E-Mail-Archivsysteme

Compliant
- kein löschen durch den Benutzer
- lückenloses Index
-Keine Medienbrüche

i



2.

Platz Kategorie

IIII NNNN NNNN OOOOVVVV AAAA TTTT IIII OOOONNNN

Award 2005Award 2005Award 2005Award 2005

OnlineOnlineOnlineOnline

ServicesServicesServicesServices



Vorteile von iMARC Email-Archivierung

• Keine Medienbrüche

• Emails als Dokumente abgelegt

• Protokollierung aller Änderungen

• Standard Email Format

• Volltextindezierung• Volltextindezierung

• Skalierbarkeit

• Zugriff über verschiedene Clients von jedem Ort

• Unabhängig von E-Mail-System

• Entlastung der lokalen Postfächer

• revisionsicher



Problematik – Private Emails

• Private Nutzung - Ja oder Nein?

– Wenn Ja – Grundlagen TKG! 

– Wenn Nein – Stichprobenprüfung und 
Sanktionen bei Nichteinhaltung!

• Nach TKG darf nur der User die Mail lesen • Nach TKG darf nur der User die Mail lesen 
können!

iMARC löst dieses Problem! 



Eine E-Mail in iMARC



Mengenlehre mit iMARC



Entscheidung VorOrt oder als Dienst

Vor Ort Als Dienst

„Meine Daten sollen nicht nach 
draussen!“

Mails kommen über den gleichen 
Weg. 

Habe Systeme lieber im Haus um 
direkt darauf zu zugreifen.

Bedeutet aber auch mehr
Administrationsaufwand. 

„Hardware kostet heute ja nichts Hardware nicht, aber der „Hardware kostet heute ja nichts 
mehr!“

Hardware nicht, aber der 
Administrationsaufwand

„Wenn die Verbindung zu Ihrem 
System mal Ausfällt…“

Wir haben 3 redundante Leitungen 
in 3 unterschiedliche Richtungen. 
Ausfall aller ist sehr 
unwahrscheinlich.



Screenshots Clients

Browser
Tobit

Outlook - IMAP

Lotus Notes

Mobile Client

Anlagen Explorer



Zugriff per Browser



Outlook – AddIn + IMAP



Lotus Notes - Addin



Tobit - Addin



Mobile Client



Anlagen Explorer



Rechnungsbeispiel

Preis pro User 3,50 €

Laufzeit 5 Jahre

Speicher 1 GB pro User

+ 1GB pro Jahr ab dem 2. Jahr

Managed Mail (AntiSpam/AntiVir) 0,40 € / Pro User

Zusätzlicher Speicher 0,40 € / pro 1GB

0
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8

10

12

Preis

Speicher pro 
User

Rechenbeispiel: 

Im 5. Jahr steht dem User ein 
Postfach von 5 GB zur Verfügung 
zum Preis von 3,50 Euro.



Pakete der DTS Systeme

Business

• E-Mail-
Archivierung

• 1GB Speicher

Business 
Professional

• E-Mail-
Archivierung

• 5  GB 
Speicher

• Managed Mail

Business 
Professional 10 

• E-Mail-
Archivierung

• 10 GB 
Speicher

• Managed Mail

Ultimate 
Business

• E-Mail-
Archivierung

• 10 GB 
Speicher

• Managed Mail
• Communigate• Communigate

Postfach

Speichererweiterung
€ 0,50 / pro GB

Speichererweiterung
€ 1,50 / pro GB

AddIn für Client (Outlook, IMAP, Lotus Notes, Tobit, Anlagenexplorer oder Mobile Client)
€ 10,00 / pro User / pro Client


